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Der Reichstag

Die kommende Woche bringt uns den Beginn der parla
mentariſchen Jahreszeit den politiſchen Winteranfang im
Deutſchen en Am Dienſtag den 17 November wird nicht
eine feierliche Eröffnung des Reichstages ſondern eine gewöhn
liche Plenarſitzung ſtattfinden die 120 Sitzung in dieſer Seſ
ſion Der am 6 Mai 1890 eröffnete Reichstag der im erſten
Lebensjahre ſich auf ſechs Monate vertagt hatte vertagte am
9 Mai 1891 ſich zum zweiten mal diesmal auf fünf Monate
Die Vertagung erfolgte auf dem durch die n der
guprema lex in deutſchen Landen gebotenen Wege mit
Zuſtimmung der Volksvertretung die durch einen Seſſions
ſchluß die mühevollen und zeitraubenden Vorarbeiten für die
wichtigen Geſetze über den Arbeiterſchutz und über die Krauken
a verloren hätte Da es nun nicht un wahrſcheinlich iſt

t
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daß auch diesmal der Reichstag durch ſein Arbeitspenſum bis
tief in den Frühling in Anſprüch genommen werden wird ſo
wird dieſe erſte Seſſion der nachbismarckiſchen Zeit ſich auf
etwa zwei Jahre ausdehnen ein Zeitraum der hierzulande
noch niemals erreicht wurde

Noch in letzter Stunde wurde daran erinnert daß infolge
dieſer langen Ausdehnung durch die Logik des Stagatsrechtes
auch die Unverletzlichkeit der Reichstags mitglieder
gewährleiſtet iſt Schon im Mai hatten einzelne Staats
anwälte und Gerichte die Neigung zig ſich über dieſe ein
fache Folgerung hinwegzuſetzen und gleich nach ſeinem Zu
ſammentritt wird der m jetzt wiederum mit dieſer
Frage zu beſchäftigen haben Der 31 Artikel der Reichsver
faſſung ſchützt die Volksvertreter während der Sitzungs
periode vor ſtrafrechtlicher Verfolgung wenn ſie nicht bei oder
unmittelbar nach Ausübung der That ergriffen werden Trotz
dem dieſe Kriterien nicht zutrafen hat das zu
Mcet den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Schmidtittweidg zwangsweiſe vorführen a und zu fünfzehn

monatlicher Gefängnißſtrafe wegen Beleidigung öffentlicher
W und Aufforderung zum Ungehorſam verurtheilt
Es unterliegt keinem Zweifel daß der Reichstag hier ſeine
Rechte mit aller e der er nergie wahren und einen
Präcedenzfall der von der ſozialdemokratiſchen Preſſe bereits
über Gebühr agitatoriſch ausgenützt worden iſt aus der Welt
ſchaffen wird Die SozialdemokratieLiberalismus in erſter Linie für die n der Aus
nahmegeſetze zu danken ſie wird auch im Kampf um politiſcheGerechtigkeit feines Beiſtandes immer gewiß ſein dürfen

Mit einer Kolonialdebatte hatte der Reichstag ſeine Arbeiten
beſchloſſen mit einer Kolonialdebatte wird er ſie wieder auf
nehmen Jn einer Abendſitzung wurde am 9 Mai die An

leihe für Kamerun bewilligt ein Geſetzentwurf über die
Beſtrafung des Sklavenhandels ſteht auf der Tages
ordnung vom 17 Nov An Kolonialdebatten größeren und
größten Stils wird es ſchon infolge der Vorgänge
in Afrika auch weiterhin nicht fehlen Das traurige Schickſal
der Expedition Zelewski das Verhältniß zu Emin Paſcha die

rn zwiſchen dem Gouverneur Frhrn v Soden und
Herrn v Wiſſmann werden Erörterung finden und zur Er
gänzung des zum erſten mal erſcheinenden Kolonialetats
der freilich n für Oſtafrika erſt von 1894 ent
halten wird ſollen Weißbücher vorbereitet werden Unſere
Kolonialpolitik ſcheint in ein kritiſches Stadium getreten zu
ſein und die neue Lage wird neue Aufmerkſamkeit erfordern
und neue Beſchlüſſe nöthig machenDas Trunkſuchts geſer von dem in Ernſt und Scherz

am meiſten geſprochen worden iſt beginnt mehr und mehr in L
den Hintergrund z treten Nochmals hat der Bundesrath
die Ausſchüßberathungen über dieſen Geſetzentwurf hingus
geſchoben und es iſt daher kaum anzunehmen daß W
Geſetz noch vor den eihnachtsferien den Reichstag be
ſchäftigen wird Bei den gewichtigen Bedenken die von
beinahe allen e und fachmänniſch urtheilsfähigen Seiten
gegen dieſes Geſetz erhoben worden ſind iſt es nicht aus
geſchloſſen daß der Entwurf in der bekannt gegebenen Form
überhaupt nicht an die Volksvertretung gelangt Eine ſolche
Entſagung würde als eine löbliche Weisheit der Regiernng
nicht aber als eine Schwäche anzuerkennen ſein

Das e e ehe um deſſen ſchnellerer För
derung willen diesmal die Vertagung beliebt wurde iſt bereits
ziemlich weit gediehen Der Kommiſſionsbericht liegt ſchon
vor die zweite Leſung kann ſofort beginnen Da es hier
aber um ſehr verwickelte wichtige und zum Theil in der Praxis
noch gär nicht erprobte Beſtimmungen handelt da insbeſon
dere z über die Ausdehnung des Krankenkaſſenzwanges auf
die im Handlun sgewerbe thätigen Perſonen entſchieden werden
muß ſo wird die zweite Leſung vorausſichtlich geraume Zeit
in Anſpruch nehmen

In demſelben Stadium der Berathung befindet ſich das
gußerordentlich wichtige und in ſeinen Folgen weithin wirkende
Telegraphengeſetz Auch hier kann da der Bericht der
Kommiſſion die den Regierungsentwurf in ſehr beſcheidenem
Maße eingeſchränkt hat erſtattet iſt die zweite Leſung ſofort
beginnen Der Leiter der Reichspoſt und Telegraphenverwal
tung erklärte mit dieſen Einſchränkungen ſich einverſtanden undKende der er des Geſetzes nichts im Wege Es
ſt aber dringend zu wünſchen daß vor der geſetzlichen Feſt

etzung des vom Reich geübten Telegraphenmonopols alle in
Frage kommenden kommunalen und privaten Intereſſen ſehr
ernſtlich erwogen und berückſjchtigt werden

Ueber die Neugeſtaltung des Reichshagus haltes für
1892/93 ſind Mittheilungen noch nicht in genügendem
Maße an die Oeffentlichkeit Sanst als daß ſie hier ſchon
erörtert werden könnten Neue Forderungen für die
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jährigen Dienſtzeit der die Regierung nicht mehr grund
ſätzlich abgeneigt ſcheint ohne Zweifel erörtert werden Dann
wird es auch an der Zeit ſein über die ſeit den Oktober in
Dienſt geſtellten VerſuchsBataillone zu ſprechen Hierher
gehört auch der noch vor der Vertagung eingegangene Geſetz
entwurf über die Unterſtützung der Familien des
Beurlaubtenſtandes bei Friedensübungen AllerVorausſicht nach wird auch die Auswärtige an des
Reiches diesmal mit weniger beſcheidener Zurückhaltung be
handelt werden als es in der Bismarckzeit üblich geworden war
Ob der Abgeordnete für Otterndorf Geeſtemünde
perſönlich im Reichstag erſcheinen und den Verhandlungen
durch das Gewicht ſeines Anſehens r Bedeutung geben
wird dieſe vielfach n erörterte Frage können wir hier ſüg
lich ruhen an Erlaubt dem Fürſten Bismarck fein Geſund
ren tand die Theilnahme an den Berathungen ſo wird er
am beſten wiſſen Zeit und Gelegenheit zu wählen um lange
aufgeſpartem Unmuth Luft zu machen Darüber täuſcht ſichder ſrlhere Reichskanzler heute wohl ſelbſt nicht mehr daß es

auch ſeiner wichtigen Perſönlichkeit nicht gelingen wird die
h e zum Scheitern zu bringen Den

Luna en Abmachungen wird das beweiſen die neueſten
rklärungen freikonſervativer und nationalliberaler Politiker

eine ſehr ſtattliche Mehrheit gewiß ſein Es iſt mit Sicherheit anzunehmen daß vom 1 Februar 1892 an die Zölle für

Roggen und Weizen von 50 auf 35 M herabſinken werden
Das iſt gewiß erfreulich im Angeſicht der beſtehenden Theuerun
aber genügt dieſe Ermäßigung keineswegs und im Mittelpunkt
der Reichstagsdebatten wird daher nach wie vor der Kampf
um die gänzliche und endgiltige Beſeitigung aller
Leben smittelzölle ſtehen müſſen Daß dieſer Kampf noch
ſchwer ſein wird bezweifelt von den Kämpfenden kein Ver
ſtändiger daß er nicht ausſichtslos iſt beweiſt ſchon die That
ſache daß die liberalen Parteien beim Wiederbeginn der
Parlamentsverhandlungen zwei alte Steine des Anſtoßes nicht
mehr wiederfinden das Verbot der Einfuhr von amerikaniſchen
Schweineprodukten und den Paßzwang für Elſaß und Lothrinugen
Wenn der Eifer der Angreifenden nicht erlahmt wenn ferner
die beſſere Einſicht in den Reihen der bisherigen Gegner
weiterhin die jetzt ſchon deutlich erkennbaren Fortſchritte macht
dann werden die Lebensmittelzölle ſallen wie das Sozialiſten
geſetz und die de e ſindErwägt man ſchließlich noch daß eine große Anzahl von
Jnitiatkivanträgen aus der Mitte der Volksvertreter noch
der Erledigung harrt ſo wird man zugeſtehen müſſen daß es
dem Reichstag auch in dieſem letzten Abſchnitt ſeiner langen
Seſſion an reichlichem und ergiebigem Arbeitsſtoff nicht mangeln
wird Wir hoffen daß dieſe Arbeiten im Geiſte der Ver
faſſung vollendet werden zum Heil des deutſchen Volkes und
unter den Segnungen des Friedens Und wir hoffen auch
daß die deutſche Reichsregierung ſich auf dem Wege bemühen
wird den der Kaiſer Franz Joſeph jüngſtens andeutete als er
beim Empfange der e ehe Delegationen die bemerkens
werthen und ein neues Problem der Volkswohlfahrt von
höchſter Stelle aus in Sicht bringenden Worte ſprach
Möge es mir beſchieden ſein meinen Völkern die

frohe Botſchaft verkünden zu können daß die
er e hee Sorgen und Laſten des bedrohten

friedens ihr Ende erreicht haben

Deutſches Neich
Berlin 13 Nov Der Kaiſer traf geſtern gegen 7 Uhr in

etzlingen ein Heute vormittag erfolgte um 9 Uhr der Aufbruch
zur Jagd Es fanden zunächſt zwei Lapptreiben auf Rehe und
Damwild in den Oberförſtereien Planken und Colbitz ſtatt
Zwiſchen dieſen Treiben wurde von der Jagdgeſellſchaft das Früh
ſtück in Jagdzelten eingekommen Nachmittags um 5 Uhr wollte
die Jagdgeſellſchaft wieder in Letzlingen eintreffen und am Abend
um 7 Uhr zur Abendtafel in Letzlingen vereint ſein Unter den
zu dem heutigen Jagdtage geladenen Gäſten befinden ſich außer
den ſchon geſtern Genannten auch Staatsminiſter v Heyden der
Staatsſekretär D v Stephan Hausminiſter v Wedell der Ober
Präſident v Pommer Eſche und der Regierungs Präſident Graf
Baudiſſin Die Kaiſerin empfing geſtern den Beſuch der
Erbprinzeſſin von Hohenzollern und beſuchte die Prinzeſſin
Friedrich Leopold Heute kam die Kaiſerin nach Berlin Prinzr iateich Leopold feiert morgen auf dem Jagdſchloß Glie

nicke bei Potsdam ſein Geburtsfeſt im engſten Familienkreiſe
Aus Anlaß dieſer Feier hat der Prinz den Kaiſer nicht nach Letz
lingen begleitet Doch wurde derſelbe noch geſtern vormittag gleich
nach 10 Uhr von dem Kaiſer empfangen Der Erbgroß
herzog von Heſſen und bei Rhein der nach einer längeren
Urlaubsreiſe geſtern früh von England hierher zurückgekehrt iſt
wurde vom Kaiſer empfangen und zur Tafel gezogen Der
öſterreichiſche Botſchafter am Petersburger Hofe Graf Wolken
ſteinTroſtburg iſt heute mittag mit ſeiner Gemahlin hier zu
kurzem Aufenthalte eingetroffen

Der italieniſche Delegirte zu den Handelsvertrags
Verhandlungen Malvano iſt Donnerstag abend von
Mailand wieder in München eingetroffen Er hatte noch eine
Beſprechung mit den deutſchen Delegirten infolge deren die
beiderſeitigen Delegirten geſtern vormittag zu einer Sitzung
zuſammengetreten ſind Jn derſelben wurde der deutſch
italieniſche Handelsvertrag paraphirt und das
Paraphirungs Protokoll unterzeichnet

Der Bericht der geſtrigen Morgen Ausgabe über die Sitzung
ves Bundesraths am Donnerstag iſt durch einiges zu er
änzen Danach genehmigte der Bundesräth die Etats

twürfe zum Reichshaushalt Etat 1892/93 der Einnahmen
an an Verbrauchsſteuern und Averſen der e an

Marine für die Beſeſtigung von Helgoland ſtehenbevor und beim Militäretat wird die Frage e Stempelabgäben der Marineverwaltung der Poſt und
h enverwaltung für die Verwaltäng der Eiſenbahnen

des ReichsEiſenbahnAmts der ReichsJuſtizBerwaltung für

end den 14 November 1891

den Reichskanzler und die Reichskanzlei des Auswärtigen
Amts des Reichsamts des Jnnern des Reichsſchatzamts des
Rechnungshofs des Deutſchen Reichs und der Reichsdruckerei
Ferner wurde die Zuſtimmung ertheilt dem Entwurf zum
Beſoldungs und Penſions Etat der Reichsbankbeamten mit
Ausnahme der Mitglieder des Reichsbankdirektoriums für 1892
dem Entwurf eines Geſetzes betreffend die Einnahmen und
Ausgaben der Schutzgebiete dem Entwurf einer Verordunng
wegen Ergänzung der Verordnung vom 18 April 1883 betreffend die Kautionen der Beamten und Unterbeamten der

Reichs Poſt und Telegraphen Verwaltung und der Reichs
druckerei und dem Geſetzentwurf betreffend die Feſt
ſtellung eines zweiten Nachtrags zum ReichshaushaltsEtat
für 1891/92 und die Aufnahme einer Anleihe für Zwecke
der Marine Verwaltung Der Antrag Braunſchweigs be
treffend die Abänderung des 184 des Strafgeſetzbuchs Be
ſtrafung der Herſtellung und des Vertriebes unzüchtiger Druck
ſchriften c und die Ueberſicht der Reichs Ausgaben und
Einnahmen für das Etatsjahr 1890/91 wurden erſterer dem
Ausſchuß für Juſtizweſen letztere dem Ausſchuß für Rechnungs
weſen zur Vorberathung überwieſen Von dem Stand der
Bauausführungen für die Eiſenbahnen in ElſaßLothringen
nahm die Verſammlung Kenntniß Endlich wurde über die
Wiederbeſetzung mehrerer Stellen bei den Disziplinarbehörden

Beſchluß gefaßt Eine weitere Sitzun ielt der
Bundesrath geſtern abend 6 Uhr ab Es hat ſich dabei um
die Feſtſtellung der in der vorgeſtrigen Sitzung noch nicht erledigten Etatsentwürfe gehandelt ſo daß nunmehr der

ganze Etat die Berathung des Bundesraths paſſirt hat und
am Tage des Wiederzuſammentritts des Reichstages zur Ver
theilung gelangen dürfte

Jm Reichstagsgebäude findet auf Einladung des Reichs
Verſicherungsamtes unter dem Vorſitz des Präſidenten Bödiker
eine Verſamm lung der Vertreter aller deutſchen Jn
validitäts und Altersverſicherungs Anſtalten ſtatt
Die Tagesordnung umfaßt 14 Gegenſtände darunter die
Frage der Gewinnung der nöthigen Unterlagen für die dem
nächſtige Beſtimmung der Höhe der Beitragsmarken die Frage
der Verpflichtung der Arbeitgeber zur Beſchaffung der Quittungs
karten für die Arbeiter die Behandlung der Anträge auf
Jnvalidenreute c Nach einem einleitenden Vortrag des
Direktors Gaebel ſind bereits gegen 1000 Reviſionen
gegen die Entſcheidungen der Schiedsgerichte beim Reichs
Verſicherungsamt eingelgufen gegenüber 125,000 bewilligten
und 26,000 abgelehnten Altersrenten Anſprüchen

Nach einer Blättermeldung trat geſtern der ſtändige Aus
ſchuß des Landes Eiſenbahnrathes in Berlin zuſammen
Auf der Tagesordnung ſtanden u a der Entwurf eines um
gearbeiteten Betriebsreglements für die Eiſenbahnen von Deutſch
land Oeſterreich und Ungarn ſowie eine Reihe von Anträgen
der ſtändigen Tarifkommiſſion

Der Reichs Anz ſchreibt Die Geſammtzahl der während der
Monate April bis September 1891 bei den 16 der preußiſchen
Kontingents Verwaltung angehörigen Armee Corps von Hitz
ſchlag befallenen Mannſchaften betrug 121 Von den
Erkrankten ſtarben 65 Jm vorigen Jahre betrug die Zahl der
während des gleichen Zeitraumes vorgekommenen Erkrankungen
82 mit 10 Todesfällen Auf die Zeit der Herbſtübungen die
Monate Auguſt und September entfielen in dieſem Jahre 55
Erkrankungen mit 2 Todesfällen gegen 48 mit 4 Todesfällen im

Vorjahre SZum Buchdrucker Ausſtande wird aus Nürnberg ge
meldet Eine Verſammlung ausſtändiger Setzer beſchloß den
Prinzipalen eine Ermäßigung der Forderungen um 5 Proz
anzubieten

Fürſt Bismarck wird hente nachmittag Gespn 5 Uhr von
Varzin aus auf dem Stettiner Bahnhofe in Berlin ankommen
Um 7 Uhr erfolgt die Weiterreiſe nach Friedrichsruh Wie im
vorigen Jahre ſo wird auch wahrſcheinlich diesmal des Fürſten
Wagen nach dem Lehrter Bahnhof übergeführt werden

Dresden 13 Nov Heute wurde der ſächſiſche Land
tag vom König mit einer Rede eröffnet Nach einer Ein
leitung wirft die Rede einen Blick auf die Jnduſtrie

Das ſtetige Wachsthum der Jnduſtrie in den letzten
zwei e reree hat allerdings im laufenden Jahre einen
Stillſtand erfahren Erfreulicherweiſe haben ſich aber die
an dieſen Geſchäftsrückgang geknüpften Befürchtungen nicht er
füllt in größerem Umfange haben ebenſo wenig Ablohnungen
als Verminderungen der Lohnſätze ſtattgefunden wiewohl mannig

e er der Arbeitszeit ſowohl die Lohnhöhe der
Arbeitnehmer als die Erträgniſſe der Arbeitgeber ungünſtig
beeinflußten Der bevorſtehende Abſchluß einiger wichtiger
Handelsverträge giebt der Hoffnung Raum daß ein erweiterterAbſatz neue Krbeitsgelegendelt ſchaffen und die längere Ver

tragsdauer dem Fabrikations und Handelsgeſchäft eine größere
Stetigkeit verleihen werde Auch wird durch das Vertrauen
auf die Erhaltung des Friedens die Zuverſicht in der
Erwartung weiterer fruchtbarer Erfolge befeſtigt

Die Finanz verhältniſſe des Landes ſchildert die Rede
als fortdauernd in günſtiger Entwickelung begriffen Es iſt
die Möglichkeit geboten die in der laufenden Finanzperiode
um erſten mal den Schulgemeinden gewährten BeiAiten ur r der Lehrergehalte dauernd auf die
e tagtstaſſe zu übernehmen Ein Geſetzentwurf hierüber wird

vorgelegt werden ebenſo ſolche über Aufbeſſerung der
Beamtenbeſfoldungen und des Mindeſtgehältes der
Volksſchullehrer Ungeachtet der denn eintretenden
Anforderungen iſt es möglich geweſen auf äuen Theil der
Einnahmen aus der S s zu J und eine
mäßige Herabſetzung der Schlachtſteuer für Schweine in Aus
ſicht zu nehmen Die bei der Verwaltung der Alters
rentenbank im Laufe der Zeit gewonnenen Erfahrungen



ben ergeben die jetzt die Altersrenten endeSe rr tekkveiſe c den thatſächlichen
Verhältniſſen lki Es hat ſi alb dieNothwendigkeit eſt
wird auch ein ſo eſetzentwurf vorgelegt werden

Hannover 13 Nov Die ſtädtiſchen Kollegien bewilligten
einen Beitrag von 14,000 M zu den Koſten der Vorarbeiten
für den Rhein Weſer Elbe Kanal
Münuchen 13 Nov Die Kammer der Abgeordneten
enehmigte einſtimmig ohne Debatte den Militärnachtragsetat imSen e Von 6,298,836 e ferner nach lebhafter Debatte die ge

orderten Extrakredite für Telephon Telegraphen und Poſt
uanlagen

e

Ausland
Belgien Brüſſel 13 Nov Auf Antrag des Finanzminſtets und Hiinſterpräſidenten Beerngert beſchloß die

Kammer unmittelbar nach den Ferien im Januar die
Vorlage betr die Reviſion der Verfaſſung zu berathen

OeſterreichUngarn Wien 13 Nov Das Abgeordneten
aus ſetzte heute die Berathung des h fort

Laufe der Debatte erklärte der Unterrichtsminiſter Gautſch
die Kenntniß der deutſchen Sprache gehöre in Oeſter
reich zu den unabweisbaren Nothwendigkeiten
Stürmiſcher Beifall und Händeklatſchen links Widerſpruch

und Oho Rufe rechts Als ſich von der Rechten vereinzeltes
i vernehmen ließ applaudirte die Linke nochmals lebhaft

er Miniſter i hinzu die Kenntniß der deutſchen Sprache
ſei das einzige Mittel um das national entwickelte Schul
weſen Oeſterreichs vor geiſtiger Vereinſamung zu
ſchüſtzen Auch aus wirthſchaftlichen Gründen ſei die Kenntniß
der deutſchen Sprache für die Bevölkerung umerläßlich

Wien 13 Nov m Marine Ausſchuß der ungariſchenDelegation führte der der Marine Admiral Freiherr von
Sterneck aus OeſterreichUngarn könne jetzt in der Weiter
entwickelung der Flotte ein langſameres Tempo eintreten laſſen
weshalb ein Bau neuer Schiffe in dem diesjährigen Voranſchlage
nicht vorgeſehen ſei

Dtalien Rom 13 Nov Nach längerer Verhandlung nahm
der internationale Friedenskongreß den Antrag des
Hauptmanns Siccardi an derſelbe geht dahin der Kongreß
möge ſämmtliche Friedensvereine und die Friedensfreunde aller
Länder zu gleichzeitiger Agitation auffordern einerſeits um den
Abſchluß von Schiedsgerichtsverträgen zwiſchen den einzelnen
Nationen und die Errichtung eines internationalen Schieds
erichtstribunals herbeizuführen andererſeits um in allen Par
amenten der Welt die Wahl friedensfreundlicher Abgeordneten
durchzuſetzen Darauf verlas der Präſident Bonghi ein Dank
telegramm König Humberts für die von dem Kongreß an
ihn gerichtete Adreſſe der König ſagt in demſelben er wünſche
dem Kongreß von Herzen Erfolg Schluß der Sitzung er
klärte ſich der Kongreß für die Errichtung eines permanenten
Centralbureau s für die Friedensbewegung welches ſeinen
Sitz in Bern erhalten ſoll

Spanien Barcelona 13 Nov Die teſige Aſſoziation
der nationalen Arbeit beſchäftigte ſich heute mit den Handels
verträgen und nahm eine Reſolution an welche die Ein
führung von Zöllen auf dem Prinzip der Gleichberechtigung für
v Mporttrten Artikel namentlich für den deutſchen Alkohol
ordert

Aſien Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Bombay ge
meldet wird berichtete der engliſche ForſchungsReiſende Haupt
mann Younghusband die v che Expedition unter
Führung des Kapitäns Janoff welche ihm und Lieutenant
Daviſon den Eintritt in Pamir verwehrte habe aus fünf
ig Koſaken und fürßis Fußſoldaten beſtanden Die Ruſſeniten chineſiſches afghaniſches und das TſchitralGebiet durch

ogen wovon das letztere unter britiſchem Protektorat ſtehe
ährend Lieutenant Daviſon c in AlitſchurPamir befunden

habe ſei Janoff dort eingetroffen und habe die Chineſen unter
General e gezwungen Alitſchur zu räumen Tſchan
habe erklärt China werde im Frühling ein großer Heer nach
Alitſchur ſenden um dieſes Gebiet wieder zu

Nordamerika Chicago 13 Nov Geſtern abend hat
J die zweite Anarchiſten Verſammlung ſtattgefunden

ährend der Verhandlungen drang die Polizei in den Saal und
verhaftete alle Perſonen welche im u von Waffen waren
Einige unter dieſen drohten auf die Polizei zu Stern wurden

aber überwältigt ünfundzwanzig der Unruheſtifter wurden
verhaftet und in das PoltzeiBüreau gebracht wobei ſie erklärten
die Stadt werde demnächſt durch ein ähnliches Attentat wie im
Jahre 1886 überraſcht werden

Südamerika Nach einer Meldung des Reuter ſchen
Bureau s aus Rio de Janeiro erſcheint es nach den vor
liegenden Nachrichten aus Rio Grande do Sul ſiccher
daß die e in jenem Staate ſich der Ver
waltung bemächtigt hätten Einige Offiziere ſeien von
Rio de Janeiro dorthin abgereiſt Anderſeits verlante daß
das Heer und die Marine Marſchall Fonſeca zum Diktator
auf Lebenszeit zu proklamiren gedächten Die Armee werde
vurch zwangsweiſe Aushebung von Soldaten ergänzt Dem
NewYork Herald wird aus Valparaiſo gemeldet der Auf

k3 nd in der braſilianiſchen Provinz Rio Grande do Sul e
m Zunehmen begriffen ie Aufſtändiſchen unker

Führung des Generals Fernandez hätten die Stadt
Santa Anna erobert und eine Anzahl Gefangene gemacht
Verluſte an Todten und Verwundeten ſeien auf keiner Seite
5 verzeichnen Die Aufſtändiſchen verfügten über fünfnfanterie Regimenter und ein Zarallerier Ke
giment welche von Fonſeca abgefallen ſeien und hätten

eſetzen

außerdem eine beträchtliche Anzahl Freiwilliger ausgehoben michn J geh und drehte mir mit einem ſo verächtlichen
Rücken daß ich von der Erregung übermannt auf die Meißner
losdrückte Als ich ſah daß die Meißner tödtlich getroffen war
ſchoß ich mi
erſt na
Präſ Sie haben früher geſagt Sie äußerten zu der Meißner
als Sie auf ſie feuerten Dann erſchieße ich dich mit An
t Das iſt möglich ich kann mi

Nach einer Depeſche der Times vereinigen ſich
die inneren und nördlichen Provinzen Bra
u in dem Aufſtande gegen Fönſeca

ach pariſer Meldungen aus Rio de iro befindet das
re t Gewaſee Geſchwa der augenblicklich in

braſilianiſchen Gewäſſern Daſſelbe würde eventuell den
Schutz Intereſſen und der Sicherheit der franzöſiſchenStaatsangehörigen Braſilien franzöſiſche

e

Halle und Amgegend
Halle 14 Nov

Jn der geſtrigen vom Deutſch ſozialen antiſemiltiſche n Bereha für Halle und den alkreis veran
ſtalreten Verſammlung in welcher der hier ſchon bekannte Reichs
t abaeordnets r Oswald Zimmermann Dresden über
ä ie e tte der Korruption unter jüdiſcheminfluß ſprach wurde u a mi heilt daß der Vater undVort mpfer des öſterreichif a dhemusmus Ritter
v Sch nerer am 3 Dez ds 8 Uhr hier im Saale des

inz Karl über Die Ziele der deutſch ſozialenntiſemiten in Oeſterreich n wird Zu dem Vor
trage wird ein Eintrittsgeld von 20 Pf erhoben welches zum

ellt dieſelbe zu berichtigen und es

ſehr gewählten Publikum überfüllt g6
Publikum befindet ſich keine einzige Dame Wie man hört

nur an Herren Vdes führt Landgerichts Direktor Bartſch die
öffentliche L
Hegvzio Der Angeklagte iſt ein ziemlich großer ſie junger

ſagen Sie wiſſen nicht mehr was die Meißner

e Sie es nicht ſagen Angekl
mehr
die Meißner in ihren Ausdrücken ni
ſagten der verächtliche Seitenblick der Mei

guf

Das mag ſein Präſ
al v

zur UnterBeſten der von Schönerer en Stiftun derr aegk
xe men re bendAusgaſeligen ausführlicher über den der mmlung

uÖWWE

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 13 Nov enbericht Schon lange vor Beginnder Verhandlung iſt der Sghreh und de al von einem

nter ſt
orſitz

dem

Eintrittskarten gegeben worden Den

nklagebehörde vertritt Oberſtaatsanwalt Hän tzſchel
als Vertheidiger fungirt Rechtsanwalt Dr Felix Zehme

dann von angenehmem Aeußeren Seine auffallend blaſſe Ge
chtsfarbe bezengt daß er eine ſchwere Krankheit durchgemacht
at Nach Bildung der Geſchworenenbank u ſ w werden die
eugen in den Saal gerufen
Unter denſelben befinden ſich auch einige Studenten Der An

geklagte bemerkt auf Befragen des Präſidenten daß er am
18 Auguſt 1870 geboren und evangel Konfeſſion ſei Er ſei
adoptirt und habe infolgedeſſen das Recht ſich gehe
v Zedlitz zu nennen Zunächſt ſei er auf der Univerſität zu
Lauſanne alsdann auf der zu Freiburg geweſen Jm Oktober
1880 ſei er nach Leipzig gekommen Jm Juli 1890 habe er die
Meißner bei Gelegenheit eines Konzertes im hieſigen Kryſtall
palaſt kennen gelernt Er habe wohl geſehen daß die Meißner
eine ſehr leichtfertige Perſon war die wohl ein Verhältniß ineiner ganz vorübergehenden Weiſe einzugehen geneigt war er
habe aber nicht gewußt daß die Meißner unter ſittenpolizei
licher Kontrolle geſtanden Er habe zunächſt nur vorüber
ehend mit der Meißner verkehrt da ſie zur et einKer ältniß mit einem Ungar namens Sipaſchi gehabt

Präſ wiſchen der Meißner und dem Sipaſchi ſollen
oftmals arge Aue ſtattgefunden haben ganz beſonders
dann wenn die Meißner betrunken war Angekl Das
habe ich gehört Präſ Jſt Pren bekannt geweſen daß
die Meißner ſchon einmal wegen Diebſtahls beſtraft war
Augekl Sie ſagte mir ſie wäre einmal mit einem Verweis
beſtraft Präſ Nach den Akten iſt die Meißner im J 1886
vom hieſigen Schöffengericht wegen Diebſtahls mit einem Ver
weiſe und im J 1889 von demſelben Gericht wegen Diebſtahls
mit einem Tage Gefängniß beſtraft Beide Diebſtähle hatte die
Meißner gegen Herren verübt mit denen ſie intimen Umgang
hatte Angekl Von dem zweiten Diebſtahl wußte ich nichts
Der Angeklagte ſpricht derartig leiſe daß er am Berichterſtatter
tiſche nur mit großer Mühe zu verſtehen iſt Aus der weiterenVernehmung geht hervor bat die Meißner mit dem Angeklagten

bis zum Mai d J nur vorübergehend verkehrt hat Zu dieſer
Zeit habe die jedoch das Verhältniß mit dem Ungar
aufgelöſt infolgedeſſen habe er beſchloſſen mit der Meißner ein
W Verhältniß einzugehen und mit ihr eine gemeinſame

ohnung zu beziehen r War das Verhältniß zwiſchen
Jhnen und der Meißner ein ungetrübtes Angekl Gewiß
ich hatte die Abſicht die Meißner auf einen beſſeren Lebens
wandel zu führen Präſ Sie haben ziemlich erhebliche Geld
ſummen für die Meißner aufgewendet Angekl Allerdings
Präſ Waren Sie nicht der Meinung daß die Meißner nur
des Geldes wegen Jhnen treu war Angekl Der Meinung
war ich nicht zumal ich mir ſagen mußte daß der Meißner
unter Umſtänden mehr geboten werden könnte Präſ Sie
ſind alſo der Meinung geweſen daß die Meißner
richtige Zuneigung zu Jhnen hatte Angekl Ja Soweit
aus den Erzählungen des Angeklagten der ſo leiſe ſpricht
daß ihn kaum die Geſchworenen verſtehen zu entnehmen
iſt war derſelbe im Juli 1891 genöthigt anf einige WochenLeipzig zu verlaſſen Aus er am 15 Auguſt 1891 zurückkehrte

habe ihn die Meißner am Bahnhofe erwartet und ſei auch über
aus glücklich über ſeine Rückkunft geweſen Präſ Hatten
Sie keinen Verdacht daß ſich die Meißner in der Zwiſchenzeit
mit anderen Männern eingelaſſen habe Angekl Das glaubte
ich nicht zumal ſie mir ſo ſehr herzliche Briefe geſchrieben hatte

Präſ Die Briefe die die Meißner an Sie geſchrieben ſind
allerdings ſo überſchwenglich geweſen daß man annehmen muß
ſie habe die Briefe aus irgend einem Brieſſteller abgeſchrieben

Das weiß ich nicht Präſ Nun erzählte Jhnen
denn die Meißner was ſie während der Zeit Jhrer Abweſenheit

Sie erzählte mir daß ſie einmal von einemgethan Angekl
Herrn mit Sekt und Auſtern traktirt worden ſei ſie leugnete
aber irgendwie in nähere Beziehungen zu dem Herrn getreten
zu ſein Präſ Und Sie glaubten das ihr auch Angekl
Jawohl Präſ Nun gleich nach Jhrer Rückkehr wurde dasVerhältniß zwiſchen Jhnen und der Meißner getrübt
dige Jawohl Präſ Was war die Veranlaſſung

azu
Angekl Jch hatte Urſache anzunehmen daß die Meißner auch

noch mit anderen Männern verkehrte Jch war darüber ſehr
aufgebracht kaufte mir einen Revolver und zeigte auch dieſen der
Meißner mit dem Bemerken daß wenn ſie mir nicht treu bliebe
ich mich erſchießen werde Am 19 Angufſt erhielt ich einen Brief
von der Meißner ſie hatte inzwiſchen eine eigene Wohnung be
zogen einen Brief in dem ſie mir mittheilte daß ſie das Ver

ältniß mit mir als aufgelöſt betrachte ich ſollte daſſelbe thun
ie Meißner ließ durchlenchten daß ſie ſich von nun vollſtändig

ihrem leichten Lebenswandel wieder hingeben werde zumal ſie
aller Geldmittel bar ſei Der Brief ſchloß mit den Worten
Deine Perſon wird noch zur rer gezogen werden Jch

war über dieſes Schreiben ungemein aufgeregt und begab mich
ſofort in die Wohnnng der Meißner Jch ſtellte der Meißner
vor daß es in ihrem eigenen Intereſſe läge wenn ſie das Ver
hältniß mit mir fortſetzte Sie ſagte mir jedoch daß ſie auf ihrem
Entſchluß beharre und warf mir ſchließlich einen Lampenſchirm
an den Kopf Die folgende Nacht verbrachte ich ſchlaflos in
großer rn ich faßte den Entſchluß mich zu erſchießen
jedoch vorher noch einmal den Verſuch zu machen die
umzuſtimmen Jch begab mich deshalb am 20 Auguſt nochmals
in die Wohnung der Meißner und machte derſelben wiederholt
Vorſtellungen mit dem Bedeuten daß
ihrer Weigerung beharre erſchießen müſſe da ich ohne ſie nicht

eißner

ich mich wenn ſie auf
leben könne Die Meißner antwortete mir aber nur mit einem
lauten Hohngelächter und ließ durchblicken daß ich zu feig ſei

zu erſchießen Sie ſtieß ein häßliches Schimpfwort aus
eitenblick den

ebenfalls in die Bruſt ich ſank nieder und habe
mehreren Wochen wieder das Bewußtſein gewonnen

darauf nicht mehr erinnexn
war damals meiner Sinne nicht mehr mächtig Präſ Siefür ein Schimpf

ortes nicht mehr oder
ch exinnere mich nicht
ugen noch hören daß

ch

wort gebraucht hat Erinnern Sie ſich des

Präſ Wir werden von den
wähleriſch war Sie
er war ganz beſonders

die Veranlaſſung zu Jhrer That Angkl Jawohl Präſ Sie
ſagten auch daß das Leſer von peſſimiſtiſchen Schriftſtellern wie
Schopenhauer und ganz beſonders von den neueren z
Romanſchriftſtellern auf Jhre Seelenſtimmung r u t hat

Angekl Jawohl Praſ Außerdem ſollen Sie vielfach
ſchwere Getränke zu ſich genommen haben auch dies dürfte mit

Seelenſtimmung Das einge haben Angekl
weſen ſollen aupt unzufrieden mit

ge Schreh t An anf ventar nen bot

erſchoſſen habe Präſ

dig herge
dauernd e
c Vertheidigers daß der Angeklagte

theidigers Die Meißner habe ſo ausdrucksvolle Augen ge
habt daß wohl anzunehmen ſei

auf h

mals angetrunken

Meißner kannte

Angekl Das iſt richtig r Dann hätten Sie doch aber
u einem anderen Studium übergehen können Angekl Das
tten meine Verwandten nicht erlaubt Präſ Sie ſollen

durch den Verkehr mit der Meißner ſich auch geſellſchaftlich ab
geſondert haben auch das ſoll auf Jhre Seelenſtimmung nach
theilig eingewirkt haben Angekl Jawohl

Verth Hat der Angeklagte ſich lediglich deshalb erſchießen
wollen weil er glaubte ohne die Meißner nicht mehr leben zukönnen Angekl Lediglich deshalb wollte ich mich erſchießen

Oberſtaatsanwalt Häntzſchel Dieſe Bekundung des Angeklagten
ſtimmt wenig zu ſeiner früheren Ausſage daß an eine Ehelichnng
weder von ihm noch von der Meißner gedacht worden ſei
Angekl Das iſt richtig an eine Verehelichung konnte ich bei
meiner Jugend überhaupt noch nicht denken ich liebte die Meißner
aber ſo ſehr daß ich glaubte ohne ſie nicht mehr leben zu
können Oberſtaatsanwalt Es war Jhnen doch aber bekannt
daß die Meißner eine öffentliche Dirne war die ſich für Geld
jedermann preisgab Angekl Jch war der Meinung daß es
mir gelingen würde ſie zu einem beſſeren Lebenswandel zurück
zuführen Präſ Sie ſollen durch den Verkehr mit der Meißner
auch Jhre Studien gänzlich vernachläſſigt haben Augeklagter
ſchweigt Präſ Aus welchem Grunde haben Sie als Sie
am 20 Aug in die Wohnung der Meißner traten die Thür
hinter ſich verriegekt es mußte deshalb als die Schüſſe gefallen
waren die Thür mit Gewalt aufgebrochen werden Angekl
Jch habe die Thür wohl in ganz mechaniſcher Weiſe verriegelt
zumal ich das ſtets that wenn ich zu der Meißner kam

Es wird alsdann zur Zeugenvernehmung geſchritten Die erſte
Zeugin iſt die Wirthin der Meißner eine Frau Volbert Dieſe
bekundet daß die Meißner ihr geſagt ſie gehe bei Tag arbeiten
Sie habe die Meißner für ein ordentliches Mädchen gehalten
außer dem Angeklagten habe dieſelbe keine Herrenbeſuche empfangen
Die Meißner die bisweilen angetrunken war habe vielfach mit
dem J heftige Auftritte gehabt und dabei mit ſehr ge
meinen Schimpfworten um eworfen Der Angeklagte habe
als er einen r auf ſich gegeben und am Boden ge
legen die Worte toßen Mein Leo mein Leo Der An
geriggw habe die Meißner Leo genannt Die älteſte Tochter
der Vorzeugin beſtätigt im Weſenklichen die Bekundungen ihrer
Mutter Die ite Tochter der Frau Volbert ein 16jährigesMädchen S ſich ebenfalls den Bekundungen der Vorzengin

nen an Die Meißner habe ihr auch einmal erzählt daß ſie ein
Verhältniß mit einem jungen er t und daß dieſer ſieh

Sagte die Meißner weshalb ſich der
Belgier erſchoſſen hat Zeugin Sie Ger er war im Kopfe
nicht recht Die praktiſchen Aerzte DDr Laer Urban
We ſe und Buff von denen Erſterer dem Angeklagten in der

ohnung der Volbert die erſte Hitfe zu Theil werden ließ und
die drei Anderen ihn im Krankenhauſe behandelt haben bekunden
übereinſtimmend daß der Angeklagte ihnen nicht geſagt er habe
ſchon am Abend vorher den Plan gefaßt die Meißnex zu er
ſchießen Die Verwundung des Angeklagten ſei eine lebensge
e e geweſen der Angeklagte habe in der That längere Zeit
n n ſehr bet Er ſei auch heute noch nicht vollſtän

tellt und es ſei nicht abzuſehen ob der Angeklagte
Je für ſeine Geſundheit davon tragen

weifel ſo bemerkt Dr Buff auf Befragen
die Abſicht hatte

Laer bekundet auf Befragen des Ver

werde Es ſei kein

u tödten Dr

der verächtliche Blick der
ſelben habe den Angeklagten zu der That hingeriſſen Krimi
nal Schutzmann Pickert bekundet Ein Arzt habe im Kranken
auſe an den n en eine des gerichtet die er nicht ver

ſtanden habe arauf habe der Angeklagte mit gebrochener
Stimme geantwortet Jch habe es mir geſtern abend vorge
nommen und heute früh ausgeführt Präſ Es iſt ſehr eigen
thümlich daß keiner der Aerzte von einer ſolchen Aeußerung et
was weiß Zenge Jch kann mich dieſer Aeußerung genau
erinnern Präſ Was verſtanden Sie unter dieſer Aeuße
rung Zeuge Jch entnahm daraus daß der Angeklagte am
Abend vorher den Entſchluß gefaßt hat die Meißner zu er
ſchießen Oberſtaatsanwalt Dieſe Bemerkung ſteht auch in
den Polizeiakten wiſſen Sie wodurch die Zeitungen davon Kennt
niß erlangt haben Zeuge Das weiß ich nicht Es tritt
alsdann eine halbſtündige Pauſe ein

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung erſcheint die Wirthin
des Angeklagten die geſchiedene Franke Dieſe bekundet daß
der Angeklagte in letzter gert ſehr re war und auch oft

nachhauſe gekommen ſei Der Angeklagte
er würde wenn die Meißner ihm untreu
da er ohne dieſelbe nicht leben könne Er

abe aber niemals geſagt daß er die Meißner erſchießen wolle
er folgende Zeuge iſt der Student Graf v Keßler Er ſei

mit dem Angeklagten g geweſen noch ehe derſelbe die
Der Angeklagte ſei ein a guter Geſell

ſchafter geweſen nachdem er jedoch die Meißner kennen gelernt
hatte ſei er ſehr reizbar e habe an Gedächtnißſchwäche
gelitten und oftmals über Kopfſchmerzen geklagt ſo daß er mehr
fach Antipyrin nahm Auf ihn den Zeugen habe er den Ein
druck gemacht als wolle er die Meißner deren Lebenswandel er
kannte beſſern Der Angeklagte ſei in die Meißner ſo ſehr ver
liebt geweſen daß er für etwas anderes keinen Sinn mehr gehabt habe Der folgende Zeuge iſt der Privatlehrer Dr Fink
Dieſer bekundet Der Angeklägte habe bei ihm juriſtiſcheRepetitorien gehört und ſel in der letzten Zeit kaum im
Stande geweſen auch nur die leichteſten Dinge zu begreifen Der
Angeklagte c bei der geringſten Kleinigkeit furchtbar aufgerrdt
geweſen Er Zenge habe dem Angeklagten auch einmal über
ſeinen Lebenswandel Vorhaltungen gemacht Wittwe Koch
Die Meißner und der Baron v Sipaſchi haben bei ihr vom 1
bis 15 Mai d J gewohnt Sie habe der Meißner gekündigt
weil ſie eines Tages als ſie mit v Sitaſchi v Zedlitz und 2
Offizieren in ihrer Wohnung zuſammen war furchtbaren Skandalgemacht habe Nachdem die Herren ſich entfernt hatten habe ſie
die Meißner die total betrunken auf dem Erdboden gelegen zu
Bett gebracht Kaufmann Fleiſchhauer ſchildert die Art
des Selbſtmordes des Belgiers Couvreur Der Präſident ver
lieſt einen von letzterem an die Meißner geſchriebenen Abſchieds
brief Es heißt darin Jch ſterbe deinetwegen und du wirſt
weiterleben und noch mehr Leute unglücklich machen Fabrikant
Börner bekundet daß die Meißner mit dem Briefe des jungen
Belgiers in öffentlichen Lokalen förmlich Unfug getrieben habe

Beweisaufnahme iſt danach beendet
Der Präſident legt den Geſchworenen folgende
ragen vor Ag der Angeklagte ſchuldig die unverehelichte
eißner durch Erſchießen vorſätzlich 2 ohne Ueberlegung

getödtet zu haben 2a Jſt der Angeklagte ohne ſein r
durch eine ſchwere Beleidigung zum Zorne gereizt und hierdurch
auf der Stelle zur That hingeriſſen worden b ſind andere
mildernde Umſtände vorhanden

Oberſtaatsanwolt Hüntz ſchel Meine Herren Geſchworenen
Die heutige Verhandlung hat uns ein Sittenbild entrollt von
dem wir wünſchen wollen daß es ſobald nicht wieder vorkommt
Ein junger Mann aus beſter Familie der eine hohe Bildung

enoſſen auf den ſeine Eltern alle Hoffnungen ſetzten von dem ſie
ten daß er dereinſt eine ehrenvolle Staatsſtellung einnehmen

werde giebt ſich anſtatt ſeinen Studien obzuliegen dem roheſten
Vergnügen hin und läßt ſich ſchließlich hinreißen eine Perſon
die tief unter ihm ſtand von der er längſt wußte daß ſie für
Geld jedermann feil war zu erſchießen Der Oberſtaatsanwalt
rekapitulirt alsdann den Sachverhalt Der Angeklagte habe durch
den Umgang mit der Meißner ben Studien vernachläſſigt den

a mit rer en abgebrochen und ſeine Geſundheit
ruinirt Er habe gch in der Ausführung ſeines Vorhabens

nicht wie er ſagte ſeinen Eltern eine ſo große
Oberſtaatsanwalt tadelt es alsdann

habe einmal geſagtwürde ſich erſhieſen

do ihn r b die Anlloge nicht

an h ehe

e

ee
ee S



di

J s M

Ermittelung von Verbrechen die ife der Preſſe gern anbedauerlich ſei es wenn die Pre i falle Seht gen
chon vor der Verhandlung ein rthe er haltenre nur dazu bei die Be örden in den Kreiſen 3 am
enb uſetzen Zur Sache ſelbſt W t der O zerge walt die Geſchworenen die erſte Frage jahen e

bei nderen Fragen aber zu verneinen könne nichtn n erbet daß der Angeklagte durch eine ſchwere
Bee zum Zorne gereizt und dadurch auf der Stelle
r t hingerif en worden ſei Ein ſolcher Fall könne
W ſo niger angenommen werden da die Beweisauf

ne ehe daß die Meißner mit ſchweren Beleidigungen
nahme eröälageklagten niemals gekargt habe Aber auch andere

e 5 Umſtände ſind dem Angeklagten nicht zuzubilligen
rn Nervenſyſtem des Angeklagten durch ſeinen ause in n haben mag ſo hat doch der

e
eine volle Willenskraft beſeſſen Es iſt bedauerſye geite aus den beſten Ständen anſtatt zu arbeiten

iner ſolchen Verſumpfung verfallen und ſich einer Verirrung
hingeben die ſie frühzeitig zu abgelebten Männern und jeder

ernſten hatten unfähig macht Der Angeklagte hatte es
nicht mit einem Mädchen zu thun r die er dereinſt heirathen
wollte ſondern mit einer feilen Dirne die der Gegenſtand ſeiner
vorübergehenden Laune war Zu ſeiner Ehre nehme ich an daß
er die Meißner nicht geliebt hat nachdem ſie am Abend vor der
That ihm geſagt du wirſt es erleben daß ich mich jedermann
hingebe enn ſich der Angeklagte an der Meißner rächen
wolte ſo mußte ihm ſein Bildungsgrad ſagen daß die Angeklagte
zu tief unter ihm ſtehe als daß ſie es verdiente Rache an ihr zu
nehmen Wenn der Angeklagte das dennoch gethan ſo iſt das
ein Beweis von wenig Ehrgefühl und Männerſtolz

Der Vertheidiger Rechtsanwalt De J Zehme macht die
Geſchworenen darauf aufmerkſam daß den Angeklagten eine hohe
entehrende Zuchthausſtrafe treffen würde wenn ſie die zwei
letzten Fragen verneinten Der Angeklagte der ſein Haupt
belaſtungszeuge ſelbſt ſei habe in keiner Weiſe mit der Wahrheit

tie Man n e v d e Weſege und un
impfwort das ihm die Meißner zugerufen vergeſſenWar h nicht ob daſſelbe nicht ein ſolches geweſen ſei

das den Angeklagten zu dem Zorne gereizt habe Derabe als er ple Meißner ennen gelernt ſich noch ſehr
gendlichem Alter ber Wenn man ferner erwäge daß ſich
r Angeklagte in eiſen bewegte in denen man über den

Werth des Lebens und den Verkehr mit Weibern etwas leicht
fertig denke ſo werde man nicht umhin können dem Angeklagten
mildernde Umſtände zuzubilligen Es ſei richtig die Meißner
ſei eine b Dirne geweſen allein es ſei durch Zeugen feſt
geſtellt aß der Angeklagte der Meinung war es werde ihm
gelingen die Meißner zu einem beſſeren Lebenswandel

urückzuführen Man ſtehe eben vor einem pſychologiſchenRath el Jedenfalls ſtehe feſt daß die Welt r den Tod
der Meißner keinen Verluſt erlitten habe Der Vertheidiger
beleuchtet alsdann des längeren den anormalen Zuſtand des An
eklagien der ſich in einem geradezu krankhaften ja fieberhaftendende befunden habe Die Geſchworenen werden nicht umhin

önnen entweder zu ſagen der Angeklagte habe nicht in freier
Willensmeinung gehandelt oder zum mindeſten in Berück
ſichtigung all der h mſtände dem Angeklagten
mildernde Umſtände zuzubilligen

Nach nur kurzer Replik und Duplik zwiſchen dem Ober
und Vertheidiger bemerkt der Angeklagte auf

efragen des Präſidenten daß er nichts weiter zu ſagen habe
Der Präſident giebt alsdann den Geſchworenen die vorgeſchriebene
Rechtsbelehrung worauf Fe dieſelben gegen 52 Uhr abends zur
Berathung zurückziehen Nach etwa ſtündiger Berathung kehren
die Geſchworenen zurück und es verkündet der Obmann daß die
Geſchworenen die erſte Schuldfrage bejaht die zweite
verneint die dritte Frage dagegen bejaht haben Der
Oberſtaatsanwalt erſucht den Gerichtshof die a r zu

re daß ſie nicht zu weit hinter 5 Jahren zurückbleibe
Der Vertheidiger bittet die Strafe möglichſt mild zu erergDer Gerichtshof erkennt auf 4 dere Gefängniß 4
Jahre Ehrvberluſt Einziehung des Revolvers und
auf Zurlaſtlegung der Koſten Der Gerichtshof ſo be
merkt der Präſident Janda direkter Bartſch hat bei der
Strafabmeſſung erwogen daß der Angeklagte der den gedildeten Ständen angehört ſich einem ſo lüderlichen
Lebenswandel ergeben hat

Greiz 13 Okt Eig Mitth Vom hieſigen Landgerichtwurde der Fleiſcher Karl zu 1 Monat Gefängniß n
Fleiſcher Grimm zu 50 M Geldſtrafe verurtheilt Die ge
wiſſenloſen Leute hatten wiſſentlich verdorbenes Fleiſch
von einer kranken Kuh verkauft Erſterer war wegen eines gleichen
Vergehens vor kurzem erſt beſtraft

ar rd i 13 Nov Die Strafkammer verurtheilte den Lehrer Radtke aus Meſow Kreis Rügenwalde
wegen unzüchtiger Handlungen mit Schulkindern in 54 Fällen

e Jahren uchthaus und zu einem Ehrverluſt von gleicher

Provinzial Nachrichten
Eisleben 13 Nov Eig Mitth Sicherem Vernehmen naDy Srree abg er auny le a See t

alberſta erſetzt a minar verliertdadurch eine ſehr geſchätzte Lehrkraft e

Eisleben 13 Nov Eig Mitth Auf dent Martinsſchachtbei Creisfeld wurden 8 Salele durch brehe e
Gebirge ſchwer verletzt und mußten in das hieſige Knappſchafts
Krankenhaus übergeſührt werden Bei dem einen iſt die Ver
letzung eine ſo ſchwere daß falls er mit dem Leben davon
kommen ſollte er doch dauernd erwerbsunfähig ſein wird Bei
der Heimkehr aus dem Wirthshauſe in Ahlsdorf geriethen 2 Berg
leute in Streit der ſchließlich dahin führte daß der eine n
Gegner 3 Meſſerſtiche in die linke Seite einen ſolchen in den

ücken und einen in den rechten Unterarm beibrachte Der VerR

letzte befindet ſich in ärztl Behandlung die Verletzungen ſollen
ſchwere ſein

Nanmburg 12 Nov Eig Mitth Laut einer Bekanntr des Kändrathe reiherrn v Feilitzſch t der Kreis
S beſchloſſen zu den Grunderwerbskoſten der Naumburg

eubener Eiſenbahn einen Zuſchuß von 50,000 M zu zahlen
und dieſen Betrag durch Kreisſteuern im laufenden Rechnungser aufzubringen T Die vom Zweigverein des Evangeliſchen

undes veranſtaltete Luthexfeier war äußerſt zahlreich beſucht
Hr Domprediger Aer Sglle ſprach über Das Reliquien
S zur Reformationszeit und Luthers Stellung hierzu

Schmiedeberg 13 Nov Eig Mitt iWinters haben die Holzauktinen ber on n ger
Preis des Brennholzes iſt derſelbe wie ſeit Jahren Nutzhölzer
Wieen fortwährend im Preiſe Jn einer Gans ſand dieſer

age ein hieſiger Hauswirth am hintern Ende der unge einen
eiſernen Ring feſt eingeklemmt Dabdie übrigen nicht zurückgeblieben ſein ei ſoll die Gans gegen

Erſurt 13 Nov Ei iel S hat der im Krankenhauſe untergebrachte angebliche Fiſcher zugeſta daß er derentſvru ngene Schuhmacher Fie ler aus Li r
iſt Wegen fünffacher Brandſtiftung ſind ihm 5 Jahre Zuchihaus G
gduiirt wovon er bisher 2 Jahr Z Monate verbüßt hat 17

ochen hat ſ Z ſig Meiſter Katterſeid aus eutenbergunſchuldig in Unterſuchung n bis der wegen
x Brandſtiftungen in Lichtentanne en war
lbſt geſtand auch der leutenberger Braun

Von den hier im Buchdrucker gewerbe beſchäftigten 128
Setzern 24 Maſchinenmeiſtern und 40 r g 30
Setzer ünd 4 Maſchinenmeiſter aus eig alle anderen arbeiten
weiter Aus Wien und Budapeſt ſind Hilfskräfte angekommen

re zu ſein Der

geblatt erſcheint infolge des Ausſtandes kurzeSe e halben Ferne
en 12 Nov ſEig Mitth Seit geſtern iſt die kürzlicherſ nte Fernſprechleitung von hier bis zu dem 377 ten

Orte Gorsdorf geſtellt Jm benachbarten Battin
ſind die Ma e unter den Schulkindern ſo bedeutend aufge
treten daß die Schule auf einige t geſchloſſen werden mußte

Vom hieſigen Bahnhofe aus gehen faſt täglich große Sen
dungen Aepfel und Kartoffeln nach Magdeburg Berlin uſw
Für Daueräpfel und gute Speiſekartoffeln werden faſt gleichePreiſe der Scheffel 3 M bezahlt

Bei den Höfjagden in Letzlingen welche in dieſen
Tagen wieder vom Kaiſer abgehalten werden iſt es ein alter
Brauch daß einige Hundert Mark an hilfsbedürftige Per
ſonen vertheilt werden Ebenſo werden unter der Jagdgeſell
ſchaft Beiträge geſammelt welche dem Fonds eines Letzlinger
Stiftes für arme Schülkin der zufließen

Dresden 12 Nov Eig Mitth Jm September d J
wurden bei den 228 öffentlichen Sparkaſſen Sachſens
auf 94,086 Poſten 8,373,089 M ein und W 66,293 Poſten
9,322,083 M auaäezoſlt ſo daß ſich der Baarbe
ichen Ka ſen am Schluſſe des Monats auf 4,866,992 M be
zifferte Jn den 9 erſten Monaten des Jahres wurden ins

dem gleichen Zeitraume des Vorjahrs ein und 96,927,963 M
oder 6,473,834 M mehr zurückge zahlt Einerſeits haben
ſ alſo die Spareinlagen beträchtlich verringert andererſeits hat
ich die Summe der zurückverlangten Spargelder ſehr bedeutend

vergrößert Dieſe Thatſache ſpricht laut und deutlich genug als
daß noch ein erklärender Hinweis auf ihre Bedeutung nöthig wäre

Leipzig 13 Nov Eig Mitth Der bisher bei der Sparkaſſe in Linde nau Plagwitz angeſtellte Kaſſirer Hermann
Neidhardt hat ſich nach Unterſchlagung von mehr als
10,000 M Kaſſengeldern aus ſeiner Wohnung entfernt und iſt
flüchtig N iſt 40 Jahre alt von mittlerer kräftiger Geſtalt hat
blondes Haar angehende Glatze röthlich blonden kurz geſchnitte
nen Schnurrbart und trägt goldene Brille

S Von den vogtländiſchen Perlenfiſchern ſind wie das
Dr J mittheilt dieſes Jahr 52 Perlen aus der Elſter ge
wonnen worden von denen 13 vollſtändig tadellos ausgebildet
waren Gegen 20 Stück waren mit der Schale verwachſen und
dadurch werthlos Schalen von todten Thieren wurden in dieſem
Jahre gar gen während im vergangenen Jahre
er 800 Stück an die Adorfer PerlmutterJnduſtriellen verkauft

wurden

u Vermiſchtes
Noch ein ungetreuer Bankier Aus Berlin berichtet man

unſer geſtriges Telegramm ergänzend noch Folgendes Der
Bankier Ed Maaß in Charlottenburg erſchien am Donners
tag im Bureau der hieſigen Kriminalpolizei und zeigte an daß
er ihm anvertraute Depots im Betrage von 400,000 M unter
ſchlagen habe Maaß erklärt daß ſein bedeutendſter Gläubiger
ein Rentier in Charlottenburg iſt Ferner ſind ſeinen Angaben
zufolge mehrere Banken in Mitleidenſchaft gezogen und die Ge
ſammtzahl ſeiner Gläubiger giebt er auf 150 an Maaß beſitzt

münde und verſichert gute Außenſtände im Betrage von 200,000
Mark zu haben Bei ſeiner Vernehmung hat Maaß angegeben
daß er geglaubt habe bei ruhiger Geſchäftsentwickelung ſeinen
Verbindlichkeiten nachkommen zu können daß es ihm aber un
möglich geweſen ſei dem Anſturm Widerſtand zu leiſten
welcher über ihn infolge der finanziellen Kriſis der
letzten Tage hereingebrochen iſt Maaß befindet ſich
in Haft und hat es vorgezogen ſich den hieſigen Behörden zu
ſtellen weil er ſich vor dem Aufſehen ſcheute das es bei ſeinen
Bekannten in Charlottenburg erregt hätte wenn er ſich dort den
Gerichten überliefert hätte Aus Charlottenburg geht der Voſſ
Zig über dieſen Fall folgende Mittheilung zu Hier herrſcht infolge
der Verhaftung des Bankiers Maaß eine furchtbare Erregung
da eine große Anzahl von Perſonen namentlich auch viele kleine
Leute in die Kataſtrophe hineingezogen werden Depots ſind u a
bei Maaß niedergelegt worden für den Baufonds der Kaiſer

Wilhelm Gedächtniß Kirche dem Vernehmen nach 20,000 Mk
und für das LuiſenWaiſenhaus Der Schwager von Maaß der
Börſenmakler Tietz wollte der Firma noch vor einigen Tagen
500,000 Mk zur Verfügung ſtellen zog aber ſein Anerbieten
zurück nachdem er ſich überzeugt hatte daß die Schwierigkeiten
auch durch eine derartige Summe nicht behoben werden könnten
Das Geſchäftshaus war heute vom frühen Morgen an vom
Publikum belagert Maaß iſt 49 Jahre alt verheirathet
und hat zwei Kinder Er lebte ſehr luxuriös uns hielt ſich
Equipage und Reitpferde 2c Seit 5 Jahren iſt in dem Geſchäft
keine Bilanz gezogen worden Das Geſchäft iſt heute verſchloſſen

und verſiegelt worden We
Wegen Wechſelfälſchung verhaftet wurde in Unna Weſtfalen der Barnee un ſein er Buchhalter erſchoß ſich

Der Sturm in der Nordſee hält noch immer an in derNähe des Hafens von Oſtende gingen zwei Segelſchiffe unter
Die geſammte Mannſchaft ertrank Der belgre Poſtdampfererreiſée ſchwer beſchädigt den Hafen von Oſtende Der ge

Perſonenverkehr zwiſchen Oſtende und Dover iſt ein
geſtellt

Der Dampfer Liebenſtein welcher ſich auf der Fahrt
von Marſeille nach Stettin befand war am Donnerſtag
abend auf den Felſen am Eingange des Hafens von Dover
aufgefahren wurde aber geſtern früh wieder flott ohne weitere
Beſchädigungen erhalten zu haben als ſolche an den Maſchinen
welche dienſtunfähig wurden Die Beſchädigungen an dem
Liebenſtein müſſen indeß ſpäterer Nachricht zufolge beträchk

licher geweſen ſein als es den Anſchein hatte der Dampfer
ſank während er in den Hafen bugſirt hatte

Durch den ſtarken Schneefall ſo berichtet man aus Königs
berg i Oſtpr ſind hier die Telephonanlagen zerſtört der Druck des
Schnees zerriß die Drähte und bog die Stangen um der Tele
phonverkehr iſt faſt gänzlich unterbrochen

Bei einem Unwetter in Lyon kamen am Fonneneg fünf
Arbeiter durch Einſturz einer Mauer ums Leben Jn Croix
Rouſſe wurde ein Kind getödtet Die ganze Umgegend erlitt
großen Schaden

beklagen

Tänzerinnen

150 Gebäude eingeäſchert worden Der n iſt beträ

Boriſowo eine der bedeutendſten Rußlands niedergee iſt ſehr beträchtlich

Du 9abend auf der Zeche König Ludwig bei Reckl

Der Naubmörder
n in Krummöls

ermordete wurde der Poſt
und in das Hirſchberger Gerichtsgefängniß eingeliefert

Ueberfahren Auf der Strecke Charlottenbur n wurdendie Arbeiter Cholſchewski Wureerblese

wski infolge des

irdiſchem Getöſe verſpürt
Oſten nach Weſten und dauerte 4 Sekunden

ller
79

tarken Nebels überfahren und
Die Leute waren mit Unterſtopfen der

ug heranbrauſte
wurden aber in demſelben A

den ſie bei dem herrſchenden 9
tten gefaßt und zermalmt
Erdbeben Am Donnerstag früh 3 Uhr wurde in Neveſinje

und Trebinje Herzegowina ein heftiges Erdbeben mit unter
Die Bewegung ging ſtoßartig von

al ve

k und Wallen
rt getödtet

grarges ſie nach rückwärts auf das zweite
enblick von einem andern
bel nicht wahrgenommen

Meteorologiſche Station zu Halle
J 13 Nov 9 U ab 14 Nov 7 u mrg

Barometer Millimeter

r se el Feuchtigkeittand bei ſämmt Wi 6 v

geſammt 98,624,564 M oder 1,318,614 M weniger als in
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

Der Barometerſtand über Europa zeigt ſehr niedrigen Druck
über Jrland hohen über Weſtrußland und macht die Verſchiebung
des erſteren nach Schottland und Norwegen wahrſcheinlich Es
iſt daher Abnahme der Niederſchläge Temperatur und Bewölkung
demnächſt zu erwarten

sämmtlich

Zahlungs Binstellungen

die Aktiven

Warschau

Handels und Verkehrs Nachrichten
Reichsbank Am 16 d wird in Memmingen und am

I Dez in Glauchau je eine Reichsbanknebenstelle
Die Reichsbank kauft daher von diesen Tagen ab

Wechsel auf die genannten Plätze zu den allgemein üblichen
Bedingungen

Zahlungseinstellun gen Von Verwandten und Freunden
der falliten Bann kfirma Eduard Maass in Charlotten burg
wurden Versuche unternommen einen Ausgleich herbeizuführen
die aber erfolglos blieben da seit etwa einem Jahrzehnt die
Bücher nicht ordnungsmässig geführt wurden und die Summe
welche fehlt gar nicht zu übersehen ist
sich auf über 700,000 M belaufen
Grundstücken dürften vielleicht 30 Proz ergeben

Der Firmeninhaber stellte sich wie schon
telegraphisch gemeldet selbst dem Gericht
den Fall sind unter den Vermischten Nachrichten mitgetheilt

Eisenbahn Einnahmen
nahmen der Warschaun Wiener Bisenbahn betrugen im Okt
1891 1000 Rbl weniger als im entsprechenden Zeitraum des Vor

Die Schulden sollen
bestehend in

Einzelheiten über

13 Nov

Buenos Aires 12 Nov Telegr Goldagio 263,00
Rio de Janeiro 12 Nov Telegr Wechsel auf London 13

Wohnort
zwei Häuſer in Charlottenburg eine werthvolle Villa in Swine

A Sandberger Zinkguss
waarenfabr

R M Neubert Kfm

Max Weniger Kfm
A Koch jun Steinbruchs

Wilh Heinr Claus KfmJ F P Chares Kim
Ph Loch Kfm
F A Nies Nachf Inh
A Bockmann Kfm

Emil Käsemodel

Bremendeutschen
gestern aberd auf der

Oldenburg hat vorgestern nachmittag die Reise von Adelai de
nach Colombo fortgesetzt
Baiern gestern in Aden Strassburg heute in Antwerpen

angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellsehaft
Fürst Bismarek von New Vork am 13 nachmittags auf der

Elbe eingetroften

Berlin
Dresden
Dresden

Schiffsnachricehten
13 Nov Bewegungen der Dam

Von New Vork
angekommen

HavelWeser
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u
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Friedeberg Friedeberg

Gommern
Hamburg
Lindenau
Pirmasens
Lippstadt

Zwiekau

Neckar ist

11 27 12
11 12

5 12
11 1

11 12
11 19 13

14 12
20 12

12

15 12

fer des Nord
ommend ist vör

der Reichspostdampfer

rn in Suez

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut

Artern Brückenpegel
Weissentels Oberpegel

Halle Unterhaupt

12 Nov 13 Nov F0,402 t 2,300,10
t 1,74
1,48

r 1,12
1,38
0,20

13 Nov

12 Nov
3

Kalbe OberpegelVaterpeger

Moldau Iser Bger
Nov Fall Wuchs Nov

Budweis

Jungbunzlau

Pardubitz
Brandeis e all

v v V

Leitmeritz
Aussig
Dresden

l

Mais
Theaterbrand Jn Charkow iſt das ſchöne dreiſtöckige Tivoliggeale vollſtändig niedergebrannt Menſchenleben ſind nicht zu

Auf offener Bühne verbrannten in Lyon am Donnerstawart re Vorſtellung von Robert der Teufel zwa

Feuersbrünſte Jn der Stadt Horodyszeze im ruſſiſchenouvernement Siedlec ſind durch einen fur Waren Brand Sag 20 M M

tlich PutterartiKel
kleie 13,75 14,75

ohn blau
da nur wenig verſichert war Ferner iſt nach Berichten aus
Moskau die Baumwollenſpinnerei der Gebrüder e n

rannt
Matz 30,00 32,00 M
Solaröl 0,825/30 0 1

Ver rauchsabgabe

ſchlagende Wetter verunglückten am Donnerstag
n 13 Berg

ſofort zur

leute 11 getöbtet und 2 verletzt Di Wer ö
Se n etz e Vergbehörde war

e

Wiecken ohne Handel
Preise für 100 Kg netto

Kümmel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschlHaliesehe prima Weizen fest 48,00 49,00 abſallende Sorto
Maisstärke einschliessl Sack brutto bei

Vorräthen 37,00 38,00 M Linsen 30 42 M Bohn
53 00 55,00 A
Futtermehl i

Weizenschaten 11,75
sklele 11,75 12,25 Aalzkeime
dunkle de Oelkuehen 14 15gpöi 62,50 M Petroleum 28,50 M

Pierre
i mit fo d

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elbstrombau
Verwaltung

Börse zu Halle am 14 November
Preise mit Aussehluss der Maklergebühr für 1000 kg vetto

Weizen fest 222 237 fremder über Notiz Rauh
weizen 223 231 M Roggen
Western M Gerste
feinste über Notiz Futter 165 180 M Hafoer

amerik Mixed
172 180 M Raps 268 275 M
250 260 M Erbsen Viktoria 220 250 feinste über Notiz

240 250 M feiner
187 bis 205

fest 162
Donanmais

Rüäübsen Sommerrübsen

e

bei

M Ro

Kartoffel mit 50
brauchsabgabe 54 60

n

Fall Wuehs
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Um recht ſchnell zu räumen
habe ich nochmals ſämmtliche Artikel meines noch umfangreichen Lagers ganz bedeutend im Preiſe herabgeſetzt

Vortheilhafteſter Einkauf in
Schwarzer Seide farbiger Seide Cachemir Kleiderstoffe aller Art Bettzeuge Inmletts Bettdecken Barchend Betttücher

weisse Taschentücher Piqués Flanelle Handtücher Gedecke Peluche

Damen v Himmel ConſectiomEin großer Poſten reinwollener Kleiderſtoffe unr engliſche Neuheiten dieſer Saiſon wird ohne Rückſicht auf den Verluſt
die Robe 6 Mir mit 6 Mk 60 Pfg verkauft ſonſtiger Preis 12 Mk

Kün grosser Posten reinwollener PVantaste Tischdecken und Teppiche jeder Art zu auffallend billigen Preisen

Reeller Ausverkauf wegen gänz iſer n puhe meines Geſchäfts

ZD

e c
e e

S z

S i

eJ fem 7 e 9Scnne I
Nene Sendung iſt Il in

Geſchnitzten Holzwanren
zu Stickereien vaſſend

feine Rauchtische
Raucehserviece Schiraständer

Schreibzeuge
Zeitungsmnppen Garderobe
Handiueh u Schlüsselhalter

Bürstenkasten
Tabaks und Cigarrenkasten

Kartenpressen Vhrhalter
Photographierahmen
Kunstgusswagren

S als schreibzeuge Vhrhaltere Rrietbeschwerer Rahmen ete s r
Preiſe ſehr billig

auck detail

Brühl 43 Leipzig Brähl 43
vis vis der guten Quelle

Reichassortirtes Lager solbstgefertigter

G W CSpecialität

Damenpelze
neuester und elegantester Fagon

Alle Neuheiten der Saison in
Pelz Garnituren Besätzen

Baretts Mützen ete
Grosse Auswahl in schönen

Decken Fellen
mit und ohne naturalisirten Köpfen

Jagd und Reiveartikel
e Solide und streng reelle Ausführung
e unter GarantieAnfertigung nach Maas sn m gegen tr

E Pro M Poge
Uhrinacher

Halle a Gr Steinſtraße 18
S Ahren u Goldwagreuhandlung

Reiche Auswahl Solide Waare
Billige aber feſte Preiſe Garautie

Für ſchwierige Reparaturen an complicirten und
Präciſionsuhren halte mich beſonders empfohlen wozu
neeine 12jährige Thätigkeit in den beſten Werkſtätten

S Hofuhrmacher C Velbing Berlin Hofuhrmacher
S Baumann Wien mich befähigt

Ge k

e e iv
2

Für den Anzeigentheil verantwortlich W gbuig in Halle

a u

S
J S

e

S 75

e

s

W I S

Ierrenpelze jeder Art und e

el rig vis der t ehe
e

en e t

IIalle a S
Gr Ulrichſtraße 60

empfiehlt in großer Auswahl

D von den einfachſten bis zuKohlenkaſten den elegant Ausführungen

mit ff Handmalereien Nickelbeſchlag e
Ofenschirme FVeuergeräthständer mit
Garnituren Ofen u Kamin Vorsetzer

in Broncee Nickel u Gold Einnille
en Pingang von Neuheiten

Otto We ane aInbeKannt Keinsehmieden

Brilien c a einer
von 1 an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und gearbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche Juſtrumente

T quervor neben der Forelle

Watent mee

Si n M
1891 t

alStailentt Fabrik Berlin N Demminer Str 7
und Amsterdam

Patent KugelKuſfeebrenner
in Gröſzen zu 3 5 10 bis 100 Kilogr JnhaltS auch brauchbar zum Röſten von Cacao Malz Getreide u ſ

J in mehr als 22 900 Stück verbreitet
t Bekanunte muſtergiltige Konſtruktionen
h das unerreichte Vorbild für ältere und jüngere Nachahmungen

Einfach ſolid bequem Geringer Verbrauch an Brennmaterial Vorzüglichſte Röſtung Seit Jahren anerkannt
beſte Sparbrenner u vollkommenſte Sicherheitsbrenner

S Rentabel für jede Kölonialivaarenhandlung Günſtige Be
triebsberichte Schager n et ſVielfach ausgezeichnet durch erſte Preiſe WAbſchlüſſe und e Auskunft virch

Düben Herrmnann Halle a S
Vertreter der Emmericher Maſchinenfabrik und EiſengleßteEmmerich Rhein Brenner ſtets am Lager jens eſſerei

Silberburgstr 150 Verkaufslocal Friedrichstr 163
IIustrirte Preislisten gratis

Halle

Bruchbänder Leibbinden Geradehalter fertigt an nach De
Verordnung Reparaturen H Schmidt Wagit Geiſtſtraße 22

Druck und Verlag von Otto Hevdeh

See e e SS 2 h S J e Z JS S 7 S S S e e ee Photo ra eph Ulrich

ſtraſze 52fertigt die feinſten Photographien

mit vorzügl Retouche das ganze Dizd
reſp 13 Stück von 6 4 an
M LKästner Gr Ulrichſtr 52

Das Atelier von
G Schwedler

in Halle a/S
empfiehlt ſich zur Anfertigung von

Theaterdekorationen
ſowiefigürlichenu landſchaftl
Dekorationsbildern aller Art

Entwürfe u Voranſchläge koſtenfrei

lug hritsch
Schicerſtr 13 Mertes

Ahrenhandlung
Neuanfertigung nach

Zeichnung oder Modell
Anerkannt vorzügliche

Reparaturwerkſtütte

Streng z hilligſte
Watgeh ne

e Uhren nehme zumbat Preiſe in Tauſch

Holzſchuhe von s Mk an

Holzpantoffeln
von den feinſten bis zu den ge

S ringſten nur eigenes auer
kannt aus den beſten Materialien

gefertigtes Fabrikat zu den billigſtenPreiſen halte großes Lager

Oiur Musche anteſtetfabzzt
mit h

Gottesackergaſſe 1Neubeſohlen der Holzſchuhe wird eutß ausgeführt

ianos UHarmoninms
zu PFabrikpreisen Theilz, 15jähr
Garantie Frco Probesendung be
willigt Preisliste und Zeugnisse
stehen zu Diensten Pianofabrik
Georg Moſfinann Komman
dantenstr 20 Berlin SW 19

Pferde Vieh
Schaf und

Hundescheeren
vorzügliche Fabrikate
empfehlen zu äusserst
billigen Preisen

Das Schleifen der
Scheeren jeden Systems
wird schnellstens be
sorgt

Uempelmann
Krause

Zeihr biſſig zu verkaufen
1 Senn Kleiderſeeretair 1Vertico

1 Sop ttomane 2 billigere Kleiderſchränke 2Spi iegelſchränke ſowie mehrere

eppi E verſchiedener Größe

Merſeburgerſtrafie 42 L
Mit Velblittect Unterhaltungsblatt u Bl f H

r e

m
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